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Marion Hulverscheidt und Sonja Siegert

Pflege geht uns alle an  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .S. 56
Forderungen des Vereins 
„Pflege in Bewegung“
Roger Konrad und Marcus Jogerst-Ratzka

Gerechte Verwaltung des Mangels  . . . . . . . . .S. 58
Zur Verteilung des Corona-Impfstoffes
Oliver Tolmein

Von Profitinteresse und 
Fehlversorgung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .S. 61
Aktuelle Probleme der Arzneimittelversorgung
Gerd Glaeske

Zwischen Prekarisierung
und Wachstum  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .S. 62
Entwicklungsperspektiven der
Therapieberufe
Heidi Höppner

„Wer sich nicht aktiv kümmert, 
fällt aus dem System“  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .S. 65
Ein Gespräch zum 50. Jubiläum des 
Vereins „Aktion Psychisch Kranke“
Ulrich Krüger und Christoph Müller

Lobbyismus
im Gesundheitswesen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .S. 68
Einflussnahme der Pharmaindustrie
Sabine Hensold

Weltweite Solidarität  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .S. 72
Neue Lösungen für Globale Gesundheit
sind gefragt
Andreas Wulf

Gerechte Gesundheit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .S. 75
Bücher zum Weiterlesen

Schwerpunkt:

Gerechte
Gesundheit


